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Ich sah sie schon von weitem, als ich 
mit dem Rad über den Vicelinkirchen-
Parkplatz nach Hause fuhr. Sie stand 

vor unserem WeltCafé und schaute auf 
das Schild mit den Öffnungszeiten. 
Mittwoch, leider geschlossen. Ein Café-
besuch bei uns ist immer etwas Beson-
deres für Erna Pigorsch. Seit Jahren lebt 
die Seniorin in Tangstedt bei ihrer Fami-
lie. Nur manchmal fährt sie mit ihren 99 
Jahren per Bus zurück ins heimatliche 
Sasel, um Besorgungen zu machen. 

Diesmal wollte sie nicht nur Kaffee 
und Kuchen genießen. Sie 
hatte sich auch vorgenom-
men, mit mir zu sprechen. 
Uns verbinden nicht nur 
manche Gespräche und Be-
suche. Wir haben sogar am 
selben Tag Geburtstag! 
Heute wollte sie auch ein-
mal darüber reden, was ihr 
wichtig ist für den letzten 
Weg. Ich machte eine lange 
Pause und sagte ihr, dass ich Sasel 
nach zwölf reichen, guten Jahren ver-
lassen werde, um nach Berlin zurück-
zugehen, in meine Heimatlandeskir-
che. In der ich vor 24 Jahren meinen 
kirchlichen Dienst einmal begonnen 
hatte. 

Erna Pigorsch wurde traurig, und 
auch mir wurde das Herz schwer. Aber 
sie fragte aufmerksam nach meiner 
neuen Stelle als Gemeindepfarrer. Als 
sie das letzte Mal in Berlin war, stand 
noch die Mauer. Dass es im ehema-
ligen Todesstreifen der Bernauer Stra-
ße jetzt eine Versöhnungskapelle gibt 
und eine kleine Gemeinde, in der ich ab 

August meinen Dienst aufnehmen 
werde, fand sie interessant. Dass 
ich dort vor 1989, auf der Ostseite 
der Mauer, im Studium und später 
mit meiner Familie schon viele Jahre 
lebte, hatte sie nicht geahnt. Lange 
haben wir so gesprochen, auf der 
Gartenbank vor dem geschlossenen 
Café. Das Gespräch tat uns beiden 
gut. Mit dem Kirchenbus habe ich 
sie noch nach Tangstedt gefahren, 
sie hat mir dort ihr Zuhause gezeigt. 
Und das Wichtige über den letzten 

Weg, das haben wir 
auch besprochen. 

Im Gottesdienst 
zu meiner Verab-
schiedung saß Erna 
Pigorsch ganz vorn 
und strahlte. Ihre 
Umarmung, dort in 
der Kirche, spürte 
ich noch lange. Die 
Begegnung mit ihr 

steht für so viele, die mir, meiner 
Frau und meinen vier groß gewor-
denen Kindern an jenem Abend       
Lebewohl sagten. Ihnen und Euch 
allen in der Kirchengemeinde und im 
Stadtteil, deren Zeit und Wege ich 
teilen durfte, sage ich Dank: Für das 
geschenkte Vertrauen in all den Jah-
ren und für die gewährte Freiheit, 
mit der wir jetzt auch ziehen dürfen. 
So Gott will und wir leben, sehen wir 
uns bald einmal wieder. Ahoi! 

Ab August ist die erste Pfarrstelle un-
serer Gemeinde vakant. Die Wieder-
besetzung erfolgt mit bischöflicher  
Ernennung. Das heißt, die Bischöfin 
entscheidet, welche Bewerber/in sie der 
Gemeinde vorstellt.

Der Kirchengemeinderat hat eine 
Ausschreibung erarbeitet. Unter ande-
rem wird eine Pastorin oder ein Pastor 
gesucht mit Freude an lebensnahen 
und einladenden Gottesdiensten und 
an der Begleitung der Gemeindeglieder 
an den Wendepunkten des Lebens.    
Außerdem soll die Person als Schwer-
punkt den Arbeitsbereich  „Kirche bei 
Gelegenheit“ mit themenbezogenen 
Veranstaltungen und kommunaler Ver-
netzung ausfüllen und sich in den 
Stadtteil einbringen.

Die Ausschreibung wird Mitte     
September beendet sein. Einer oder 
mehrere Bewerbungsgottesdienste 
sind nach den Herbstferien im Oktober    
vorgesehen. Bitte achten Sie rechtzei-
tig auf die Ankündigungen. Nach die-
sem Zeitplan kann der Kirchengemein-
derat Ende Oktober die Bischöfin um 
eine   Ernennung bitten. Erfahrungsge-
mäß kommt der/die neue Pastor/in 
etwa drei Monate später.

Wir sind dankbar, dass der Kirchen-
kreis uns in dieser Zeit mit einem Ver-
tretungspastor zur Seite steht.

Herzlich willkommen und vielen 
Dank, Herr Dr. Waubke!

Pastorin Susanne Bostelmann

Neubesetzung
für Pastor Jeutner



Die Versammlung der Ehrenamtlichen 
und Freiwilligen unserer Gemeinde hat 
am 3. Juni Beate Hegewald als Beauf-
tragte sowie Renate Freund als stellver-
tretende Beauftragte für den Konvent 
der Ehrenamtlichen und Freiwilligen im 
Kirchenkreis Hamburg – Ost  gewählt. 
Die beiden Gewählten möchten als Team 
die Ehrenamtlichen unserer Gemeinde 
vertreten, ihre Ansprechpartner sein und 
die ehrenamtliche Arbeit fördern.

Wir freuen uns sehr, zwei  engagier-
te Nachfolgerinnen  für  Frau Käthe Friese 
gewonnen zu haben. Beide bringen viel  
Erfahrung aus langjähriger unterschied-
licher gemeindlicher ehrenamtlicher 
Mitarbeit mit. Der Kirchengemeinderat 
dankt ihnen herzlich für die Bereit-
schaft, das Amt zu übernehmen, und 
wünscht ihnen bei  den neuen Aufga-
ben Freude und Gottes Segen.

Martina Trautmann, 
stellvertretende Vorsitzende des KGR

Sonntag, 1. September, 18 Uhr
Vicelinkirche, Saseler Markt 8

„Perlen zweier Kontinente“
Orchesterkonzert

mit Werken von R. Schumann,
F. Mendelssohn, A.  Dvorak, 

A.C. Gomes, L. Gonzaga
Wandsbeker Sinfonie-Orchester

Leitung: Holger Kolodziej
Eintritt: 12 €

Vorverkauf: 10,- € Gemeindebüro, 
Saseler Markt-Apotheke, Geschäfts-
stelle der VHS, Berner Heerweg 183

Das neue Schuljahr hat begonnen, und 
somit laden wir auch wieder alle Kinder, 
die Freude am Singen haben, zur Saseler 
Singschule ein.

Wir werden das Musical „David und  
Jonathan“ (eine spannende Geschichte 
aus dem Alten Testament) von Gerd-
Peter Münden einstudieren.

Dazu werden wir natürlich viel     
singen, aber auch Theater spielen und 
die Bühnenbilder und Requisiten       
malen und basteln.

Für jede Altersgruppe gibt es eine 
entsprechende Chorgruppe. Wir singen 
im Gemeindehaus Lukas - siehe Näheres 
Seite 7 unter Musik.

Katja Richter

Alle großen und kleinen Fahrradfreunde 
sind am Sonntag, 4. August, eingeladen 
zu Fahrradtour und Gottesdienst im 
Grünen. Wir starten um 9.30 Uhr an der 
Vicelinkirche (Saseler Markt 8). Die Fahrt 
geht über ausgesuchte Pfade zu den 
Kupferteichen im Norden von Poppen-
büttel. 

Wer nicht mitradeln kann, ist einge-
laden, um 10.30 Uhr zum Gottesdienst 
dazuzukommen. Bei Dauerregen feiern 
wir den Gottesdienst in der Vicelin-   
kirche. Tel. 600 119 0. 

Pastorin Susanne Bostelmann

Die Singschule startet

Neue Beauftragte 
der Ehrenamtlichen

Liebe 
Saseler Gemeinde,        
   
nach dem Weg-
gang Ihres Pa-
stors Thomas 
Jeutner über-
nehme ich ab 
August bis zur 
Wiederbeset-
zung der Stelle einen Teil seiner Aufga-
ben - in erster Linie Gottesdienste, 
Amtshandlungen und Unterricht der 
Konfirmanden. Ich gehöre zum Pfarramt 
für Vakanzbegleitung und Vertretungs-
dienste im Kirchenkreis, das für solche 
Fälle bereitsteht, und nehme neben dem 
Dienst in der Gemeinde Aufgaben im 
Kirchenkreis wahr, u. a. die Vertretungs-
organisation in Ihrer Propstei.

Ich freue mich auf die Zeit bei und 
mit Ihnen, darin bestärkt durch die Vor-
gespräche im Saseler Pfarrteam. Also 
auf ein fröhliches Begegnen nach den 
Sommerferien!
Herzlich

Ihr Pastor Dr. Hans-Günther Waubke

Vertretungspastor
in der Gemeinde

Pedalgottesdienst

Für das 2. Saseler Mehrgenerationen-
Kochprojekt werden gesucht: acht     
Jugendliche ab 12 und acht Ältere ab 60 
Jahren. In der JugendWelt wird an sechs 
Mittwochabenden von 17 -20 Uhr ge-
kocht, gebraten und gebacken. Man 
muss weder kochen können, noch es 
lernen wollen. Es geht um das aufeinan-
der Zugehen, Kennenlernen und Spass 
beim gemeinsamen Tun. Mehr Infos 
unter Tel. 600 119 18 oder 600 119  24 
bis 26. August.

Rebekka Schmalstieg und Ilse Hans

Mittwoch, 25. Sept., 14.30 Uhr, Vicelin
Sehen im Alter
Frau Becker und Frau Schacht vom      
Blinden- und Sehbehinderten-Verein 
Hamburg informieren uns über die al-
tersspezifischen Augenerkrankungen 
und welche Hilfen es dazu gibt. Darüber 
hinaus zeigen sie uns kleine Hilfsmittel 
für den Alltag und geben uns einige Tipps 
für die Begleitung von sehbehinderten 
Menschen. 

Ilse Hans
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Am Samstag, 14. September, feiern wir 
die 10. Nacht der Kirchen in Hamburg 
in der Vicellinkirche.

Wir gehen in einem verwandelten 
Kirchenraum auf die Suche danach, 
was uns beflügelt. Jeweils zur vollen 
Stunde findet ein gemeinsames Stun-
dengebet mit der Saseler Jugendband 
statt. Alle Besucher sind frei, zu kom-
men und zu gehen, wie sie mögen, 
sinnliche Erfahrungen zu teilen oder 
für sich zu behalten. Im Weltladen- 
Café hat die Teestube geöffnet für     
Gespräch und Begegnung. Herzliche 
Einladung in die Vicelinkirche von            
19 bis 23 Uhr!  

Das Saseler Nacht-der-Kirchen-Team 

Ballast abwerfen, Kraft 
kriegen, frei werden.

Nacht der Kirchen

Fortbildungsveranstaltung 
für Ehrenamtliche

Zweites Mehrgenerationen- 
Kochprojekt



Liebe Gemeinde,     
am 31. Juli endet mein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) in der Kirchengemeinde 
Sasel. Es war ein abwechslungsreiches, 
lehrreiches und schönes Jahr, für das 
ich mich bei allen Beteiligten ganz herz-
lich bedanken möchte. 

Die Zusammenarbeit mit den haupt-
amtlichen Mitarbeitern sowie den      
ehrenamtlichen Helfern war immer har-
monisch und oft spannend. 

Ich habe das erste Mal einen Kir-
chentag erlebt, was mich sehr beein-
druckt hat. Sogar der erste Versuch, 
den Benzinrasenmäher zu starten, 
klappte auf Anhieb. Sehr viel Freude 
haben mir die Treffen und Ausflüge mit 
den Senioren unserer Gemeinde berei-
tet. Ich durfte viel von ihnen lernen. 
Auch die Arbeit mit den Jugendlichen 
hat mir viel Spaß gemacht. 

Hoffentlich hat man auch gemerkt, 
wie gut es mir bei Ihnen gefallen hat!

Am 5. August beginne ich ein duales 
Studium zum Wirtschaftsingenieur und 
werde auch in Zukunft gerne an dem  
Gemeindeleben teilnehmen.
Bis dahin -

Mein Name ist Andreas Busch, und ich 
bin 18 Jahre alt. Meine Hobbies sind 
Sport, Musik, Handwerken und die   
Jugendarbeit. 

Dem Freiwilligen Sozialen Jahr  schaue 
ich zuversichtlich entgegen. Ich freue 
mich auf vielseitige Aufgaben in der 
und für die Gemeinde. Seit langem 

schon bin ich 
aktiv in der    
Jugendarbeit 
der Gemeinde 
tätig, unter an-
derem auch 
als Teamer auf 
dem Konfi-
Camp.  Auch 
aus diesen 

Gründen habe ich mich für das FSJ ent-
schieden. Ein weiterer Grund ist, dass 
ich eine Auszeit aus dem Schul- bzw. 
Lernalltag benötige, bevor ich mich für 
ein Studium, wahrscheinlich zum Bau-
ingenieur, entscheide. Jedenfalls  freue 
ich mich auf viele neue Erfahrungen, 
das Kennenlernen neuer Menschen 
und auf eine ereignisreiche, interes-
sante Zeit in der Gemeinde.

Andreas Busch

Tschüß, bis bald
 - Kolja Rowlin -

Willkommen
Unser neuer FSJ-ler

Unkraut - Küchenkraut - Heilkraut
Kräuter und Kirche haben eine lange 
Tradition zusammen, viele Kirchen-
Kräutergärten und fachkundige Schriften 
zeugen davon: z.B. „Hildegard-Medizin“, 
„Klosterkräuter-Heilkunde“, „Gesundheit 
aus der Apotheke Gottes“. Es gibt hinter 
der Vicelinkirche durch die Initiative von 
Pastor Jeutner seit einiger Zeit ein Kräu-
terbeet, vom ganz alltäglichen Unkraut 
bis zu gängigen Küchen- und Heilkräu-
tern. Kräuter in der Erfahrungs-Medizin, 
Kräuter mit Heilkraft, Kräuter zur Selbst-
hilfe, vorbeugend und heilend: Spitzwe-
gerich bei Husten, Pfefferminze für den 
Magen, Gundermann zur Wundheilung 
und ...
Am Mittwoch, 14. August, um 18 Uhr gibt 
es für Interessierte  am Kräuterbeet 
hinter der Vicelinkirche Informationen 
rund ums Heil(un)kraut. 
Silke Domsch, Tel. 601 28 15 

Seniorennachmittage Vicelin
Montag, 12. August, 15 Uhr 
Ersatzveranstaltung für März
Bei uns zu Gast: Die Freiwillige Feuer-
wehr Sasel. Joachim Binge, Feuerwehr-
mann seit 1965, erzählt uns über Aufga-
ben, Einsätze, Herausforderungen für 
die Freiwillige Feuerwehr Sasel. Darüber 
hinaus erhalten wir Tipps für den täg-
lichen Alltag.
Montag, 9. September, 15 Uhr
„Sammeln gehört zur Kultur“
„Sammler und Jäger“ bezeichnet eine 
frühe, grundlegende Kulturstufe der 
Menschheit. Es gibt Menschen, die 
sammeln im Laufe ihres langen Lebens  
vielerlei Dinge. Aber auch Erinnerungen 
werden gesammelt.  Was sammeln Sie? 
Bringen Sie uns ein Beispiel mit, oder 
erzählen Sie darüber. Wir sind gespannt, 
welche Schätze zu Tage kommen.   
                                          
Ausflug ins Alte Land: am Dienstag,    
27. August, laden wir Sie zu einem           
Tagesausflug ins Alte Land ein. Vorge-
sehen ist der Besuch einer kleinen Kirche 
mit einer berühmten Orgel. Es wird ein 
leckeres Mittagessen geben, und an-
schließend fahren wir zu einer Apfelplan-
tage mit Hofladen und Hofcafé. Abfahrt 
9 Uhr und Rückkehr ca.18 Uhr. Anmel-
dung mit Anzahlung von 10.- € bis             
13. August bei Frau Hans oder im Kir-
chenbüro.  Wir, Ilse Hans und Annegret 
Botermann, freuen uns auf Sie.

kurz und aktuell

Bei dem neuen Besuchs-Projekt „Zeit zu zweit“ beteiligten sich 17 neue Freiwillige. 
Mit großer Freude und viel Engagement besuchten sie einmal wöchentlich einen 
älteren Menschen in seiner Wohnung. Bei den fünf begleitenden Treffen mit Thomas 
Jeutner und Ilse Hans entstand eine intensive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Wir waren beeindruckt und freuten uns über die wertvollen, lebhaften und zuge-
wandten Beziehungen, die zwischen den Freiwilligen und ihrem Senioren entstan-
den waren. 

Beim vierten Treffen war für Dreiviertel der Freiwilligen klar: „Wir wollen die 
entstandene Beziehung, die für beide Seiten sehr bereichernd ist, weiter pflegen 
- und wenn wir uns privat treffen!“ Diesem Wunsch wollen wir Rechnung tragen. 
So wird es im August einen Neuanfang bzw. Fortführung der monatlich begleiten-
den Treffen geben. Begleitet werden diese Treffen von Ilse Hans und Antje Stoff-
regen, Diakonin aus dem Kirchenkreis-Fachbereich „Leben im Alter“, die für eine 
befristete Zeit dieses Projekt mitleitet.

Ilse Hans und Pastor Thomas Jeutner 
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Mehr Zeit zu zweit
Mit vielen guten Erfahrungen wieder am Start: die Ehrenamtlichen von „Zeit zu zweit“



Grenzen – Annehmen. Bewahren. Überwinden.

Neues Programm der Evangelischen Akademie startet im August
Mit einer Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 15. August, um 19 Uhr im Gemein-
dehaus der Simon-Petrus-Kirche startet die Evangelische Akademie im Alstertal 
ihr neues Programm. Das Motto für den Veranstaltungszyklus lautet: Grenzen – 
Annehmen. Bewahren. Überwinden. Dazu wird Altbischöfin Bärbel Wartenberg-
Potter aus ihrem neuen Buch  „Anfängerin. Zeitgeschichten meines Lebens“ lesen. 

Bei weiteren Veranstaltungen wird das Motto ganz unterschiedliche Aspekte 
entfalten, u. a. beim medizinethischen Studientag am 31. August im Vicelin-     
Gemeindehaus mit dem Thema „Mitten im Leben an Grenzen stoßen“.  In der  
Simon-Petrus-Kirche gibt es vom 11. August bis 29. September eine Ausstellung 
zu Fragen des Alltags und des Glaubens. Eine wahre „Grenz-Erfahrung“ können 
Sie bei einer fünftägigen Fahrradtour auf dem Berliner Grenzstreifen vom  22. bis 
26. September erleben.

Unter www.ev-akademie-alstertal.de finden Sie das vollständige Programm. 
Oder fragen Sie nach dem Programmheft!  Herzlich willkommen!

Pastorinnen Ute Ehlert-In und Gundula Döring, Ev. Akademie im Alstertal

Ehemalige innerdeutsche Grenze Mödlareuth
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Vortrag und Film am Montag, 2. September, 20 Uhr
Gemeindehaus Vicelin, Saseler Markt 8
Wie kaum eine andere verband die Theologin Dorothee Sölle (1929-2003) theolo-
gisches Denken, mystische Frömmigkeit und politisches Handeln. Der Film „Mystik 
und Widerstand“ porträtiert die Theologin. In einem Impulsvortrag stellt der Sölle-
Kenner Martin Heider (Ökumenisches Forum Hafencity) die Theologin vor. Und zu 
ihrem Gedächtnis kommt sie selbst in Textauszügen und Gedichten zu Wort.
Eine Veranstaltung zum Kennenlernen oder zum Erinnern – Sie sind eingeladen!

Pastorin Gundula Döring

Mystik und Widerstand

Mexiko-Abend
Donnerstag, 29.8., um 20 Uhr

Erfahrungen aus einem Freiwilligenjahr im mexikanischen Bundesstaat Chiapas 
stehen im Mittelpunkt eines Vortragsabends, zu dem am Donnerstag, 29. August, 
in das Saseler Vicelin-Gemeindehaus eingeladen wird. Von ihren Begegnungen, 
auch in der Arbeit mit Flüchtlingen, berichtet Alena van Wahnem aus Sasel. Als 
Freiwillige der Organisation „Weltwärts“ arbeitete sie in einer mexikanischen 
Nicht-Regierungsorganisation, die sich für nachhaltige, alternative Entwicklungen 
in indigenen und ländlichen Regionen Mexikos einsetzt. 

Der Saseler Weltladen hat den Aufenthalt von Alena van Wahnem mit unterstützt 
und lädt herzlich ein zu ihrem Vortrag über persönliche Erfahrungen und Eindrücke.

Pastor Thomas Jeutner

Alena von Wahnem
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist 
es uns nicht gestattet, Amtshandlungs-
daten (Taufen, Konfirmationen,              
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im    
Internet solche Daten auf dieser Seite 
gelöscht.



Wichtiger Hinweis 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig  
Altersjubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Konfirma
tionen, Trauungen und Bestattun-
gen)  von Gemeindemitgliedern ver- 
öffentlicht. Gemeindemitglieder,  
die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchengemeinderat 
oder dem Gemeindebüro ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss rechtzeitig (für die 
nächste Ausgabe bis zum 14. August 
2013) vorliegen, da ansonsten die 
Berücksichtigung des Widerspruchs 
nicht garantiert werden kann.
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Zur Enthüllung einer Gedenktafel lädt der Förderkreis der Evangelisch-Lutherischen
Kirchengemeinde Sasel e. V. am Samstag, 7. September, um 11 Uhr an das Vicelin-
Gemeindehaus ein (Saseler Markt 8). Stellvertretend für viele Unterstützerinnen 
und Förderer der kirchlichen Arbeit in Sasel soll mit der Tafel an zwei Frauen erin-
nert werden, deren Zuwendungen in der Kirchengemeinde Großes bewirkten. Aus 
dem Nachlass von Irma Holzbeierlein (1928–1992) aus Sasel wird bis heute ein 
Großteil der diakonischen Arbeit finanziert. Zudem war sie Hauptspenderin für den 
1996 erfolgten Orgel-Neubau in der Vicelinkirche. Aus dem Nachlass von Ilse 
Wiederkehr (1915–2003) aus Othmarschen konnten der Bau des VicelinGartens 
und das Weltladen-Café gefördert werden. 

Eingeladen zu der Gedenkfeier sind neben den Beteiligten der damaligen 
Spendenprojekte auch alle Interessierten an der Arbeit des Förderkreises und sei-
ner Aufgabenfelder. Der Vorsitzende des Vereins, Prof. Dr. Perygrin Warneke, wird 
eine Ansprache halten. Es musiziert die Band der JugendWelt. Bei Kuchen und 
Erfrischungen wird im Anschluss zum Gespräch eingeladen. In der Vicelinkirche 
finden Orgelführungen statt. Herzlich willkommen! 

Pastor Thomas Jeutner

Gedenken an Großspenderinnen
Ilse WiederkehrIrma  Holzbeierlein
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Lieber Thomas,
Hamburger lie-
ben es knapp, 
nüchtern und 
präzise. Ja, wir 
werden Dich 
v e r m i s s e n ! 
Warum? Mit 
Deinem Wirken 
über 12 Jahre 
entwickelte 
sich vieles in 
der Gemeinde 
zum Besseren. Mit einer Reihe von Initiativen hat die Kirche mit Dir Flagge gezeigt. 
Tu Gutes und rede drüber, so sorgten Deine besonderen journalistischen Fähigkei-
ten für Präsenz der Gemeinde in den Medien. Viele beneiden uns deswegen.   
Gerade die Redaktion des Kirchenboten hat viel von Dir gelernt. 

Du bist in vielen Dingen erfolgreich neue Wege gegangen, eine Aufzählung 
würde den Platzbedarf in unserem Kirchenboten sprengen. Da sage noch einer, 
die Kirche sei verkrustet!

Im Gespräch suchtest Du immer den Dialog, und meistens gelang es Dir, diesen zu 
führen. Dein Wirken in der Gemeinde hat tiefe positive Spuren hinterlassen. Als 
Mensch bist Du uns freundschaftlich verbunden. Der Zuspruch der Gemeinde für Deine 
Arbeit war an der überwältigenden Teilnahme am Abschiedsgottesdienst erkennbar.

Uns bleibt nur, aus vollem Herzen Dank zu sagen für die Zeit, die wir mit Dir 
verbringen durften. Wir sind überzeugt: Du wirst in Berlin mit Gottes Hilfe Deinen 
Weg gehen.
			   Deine Redaktion

Jedem Ende wohnt ein Anfang inne

Fo
to

: E
lv

ir
a 

G
ün

th
er

von links:  G. Jahncke, T. Jeutner, S. Bostelmann, N. Röthemeyer,        
W. Günther, M. Feind  -  es fehlen K. Siedenburg-Evers, C. Kruppa
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist 
es uns nicht gestattet, Amtshandlungs-
daten (Taufen, Konfirmationen,              
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im    
Internet solche Daten auf dieser Seite 
gelöscht.



V I C E L I N K I R C H E 
Saseler Markt 8
22393 Hamburg 

L UK ASKIRCHE
Auf der Heide 15a
22393 Hamburg

Gemeindebüro (Saseler Markt 8) 
Antje Wellmann
Tel. 600 119 0 
Fax 600 119 26
gemeindebuero@kirche-sasel.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 9–12 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 15–18 Uhr

Pastorin
Susanne Bostelmann
Auf der Heide 15
Tel. 601 18 70
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Vertretungspastor
Dr. Hans-Günther Waubke
Saseler Markt 8
Tel. 600 119 0

Pastorin
Sandra Starfinger
Wölckenstraße 37
Tel. 600 31 90
s.starfinger@kirche-sasel.de

Kirchenmusikerin
Katja Richter
Saseler Markt 7a, Tel. 636 641 71
k.richter@kirche-sasel.de

Küsterin Lukas
Renate Ploog, Tel. 600 119 0

Küsterin Vicelin
Uta Plath, Tel. 600 119 0

Jugendwelt
Rebekka Schmalstieg 
Tel. 600 119 18
r.schmalstieg@kirche-sasel.de

Seniorenarbeit
Ilse-Heidrun Hans, Tel. 600 119 24
i.hans@kirche-sasel.de
Sprechzeiten: 
Dienstag, 9–10 Uhr und nach 
Vereinbarung

Frauen-Gesprächskreis
Stricken und Klönen 
Donnerstag, 1.8. + 5.8. 
18.30 Uhr, Vicelin  
Info Ilse Pflüger, Tel. 601 60 62 

frauen pur 
Frauengruppe
Donnerstag, 19.9., 20 Uhr
Vicelin, mit Martina Trautmann
Tel. 600 971 34

Atempause
Gesprächskreis für Angehörige
von Demenzkranken 
Mittwoch, 21.8, Vicelin mit
Susanne Fink-Knodel, Tel. 601 47 67 
Martina Trautmann, Tel. 600 971 34

Gesprächskreis für Trauernde 
freitags, Vicelin, tel. Anmeldung bei 
Dr. Margot Warneke, Tel. 606 63 55

Sonntagscafé für Trauernde
jeden 3. Sonntag im Monat 
15–17 Uhr, Vicelin Weltladen-Café 
Infos bei: Frau Schulz Stavemann 
Tel. 602 07 42

Themencafé 
Mittwoch, 7.8. + 4.9., 15 Uhr
Vicelin, mit Dr. Margot Warneke 
Tel. 606 63 55

Global Social Concerns 
Englischsprachiger Gesprächskreis
jeden letzten Donnerstag im Monat
20 Uhr, Lukas, mit Evelyn Kreusch 
Tel. 637 011 44 (nicht in den Ferien)

Basar-Bastelgruppe 
jeden 2. Montag im Monat 
15–17 Uhr, Lukas, Informationen bei
Brigitte Schwarz, Tel. 601 22 80

Besuchsdienstgruppen
Montag, 5.8. + 2.9., 10 Uhr, Vicelin
Freitag, 30.8. + 27.9., 11 Uhr, Lukas

Gymnastikgruppe 1
(mit Kostenbeteiligung)
dienstags, 10–11 Uhr, Vicelin
mit Birgit Bandholz, Tel. 636 638 88

Gymnastikgruppe 2 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 30 Jahren 
mittwochs, 19.30–20.30 Uhr, Vicelin
mit Monika Weichert, Tel. 611 926 51
(nicht in den Ferien)

Gymnastikgruppe 3 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 50 Jahren 
dienstags, 18.30–19.30 Uhr, Lukas
mit Ellen Burger, Tel. 200 59 09

Helfende Hände
Informationen bei Ilse-Heidrun Hans
Tel. 600 119 24 

Ehrenamtliche Mitarbeit
Kontakte: 
Beate Hegewald, Tel. 600 97 248
Renate Freund, Tel. 601 52 17

GE SPR ÄCHSK R EI SE AKT IVI TÄT EN

MEDI TAT ION SKUR S

Oase der Stille
dienstags, 19–20.30 Uhr 
Lutherkirche Wellingsbüttel
Up de Worth 25, Tel. 380 752 53

www.kirche-sasel.de

Veranstaltungen in

Die Vicelinkirche ist an Markttagen 
(Donnerstag und Sonnabend) 

von 10 bis 12.30 Uhr 
und dienstags von 16 bis 18 Uhr 

geöffnet und lädt zu 
Gebet und Besinnung ein.

OFFENE KIRCHE



Kreativ-Montag
montags, 17–20 Uhr

Himmlisch Kochen
donnerstags, 17–20 Uhr

Band
mittwochs, 18.30–21 Uhr

Weitere Infos und Termine
www.jugendwelt-sasel.de

der Kirchengemeinde
MUSIK

Flötengruppe
mittwochs, 17.30–19 Uhr, Lukas 
mit Dorothea Lichte

Singschule        (nicht in den Ferien)
mit Katja Richter

Unterstufe  ab 5 Jahre und 1. Klasse
donnerstags, 16–16.45 Uhr, Lukas
Mittelstufe  für 2. und 3. Klasse
donnerstags, 17–17.45 Uhr, Lukas
Oberstufe  ab 4. Klasse
dienstags, 17.15–18.15 Uhr, Lukas
Jugendchorgruppe  ab 8. Klasse
dienstags, 16.30–17.15 Uhr, Lukas

Kantorei 
dienstags, 20–22 Uhr, Vicelin
mit Katja Richter

Gospelchor „Sasel Spirits“ 
donnerstags, 20–22 Uhr, Lukas 
mit Gottfried Weidauer 
Tel. 640 20 30

Posaunenchor 
montags, 19.30–21 Uhr, Vicelin 
mit Hartmut Fischer 
Tel. 0177 245 11 64

Jugendbläserchor 
montags, 16.30 Uhr, Vicelin 
mit Hartmut Fischer
Tel. 0177 245 11 64

Bibelstunde 
montags, 10 Uhr
Johann-Carl-Müller-Stiftung 
Saselkoppel 22

Seniorennachmittage
Montag, 12.8. + 9.9., 15 Uhr 
Vicelin

Mittagessen 
Montag, 26.8., 12.30 Uhr, Vicelin
Montag, 23.9., 12.30 Uhr, Vicelin

Gemeindecafé 
donnerstags, 15–17 Uhr 
Lukas

SENIOR EN

KINDERG ÄRT EN

KINDER 

Lukas-Kindergarten
Christine Ulas
Auf der Heide 15a, Tel. 600 392 49
kiga.lukas@kirche-sasel.de
Sprechzeit mittwochs, 9–11 Uhr

Vicelin-Kindergarten
Elisabeth Gajkowski 
Saseler Markt 7, Tel. 870 856 28
kiga.vicelin@kirche-sasel.de
Sprechzeit montags, 14–15 Uhr

Krabbelgruppe
freitags 11 Uhr
Vicelin, Saseler Markt 8
mit Anja Ellingsen, Tel. 180 495 04
 

für 8- bis 12-jährige
Töpfern mit Percy  (Jugendwelt)
dienstags, 16.30–18.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

JUgendWElt (JUWE)

Saseler Markt 7� (nicht in den Ferien)
ab 12 Jahren

Friedhof Bergstedt
Volksdorfer Damm 261
22395 Hamburg, Tel. 604 91 05
info@friedhof-bergstedt.de
www.friedhof-bergstedt.de

Konto des Vereins zur Förderung 
der Kirchenmusik pro musica:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 58 43
BLZ 213 522 40

Konto des Förderkreises der 
Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 00 14 62
BLZ 213 522 40

Konto der Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 17 42
BLZ 213 522 40

www.ev-akademie-alstertal.de

Jobpaten
Heinz Winterstein, Saseler Markt 8
Tel. 600 119 23, Mobil 0173 625 56 98 
jobpaten@kirche-sasel.de 

Pastorin Gundula Döring
+) kirche-aufschlussreich
Poppenbütteler Weg 97
22399 Hamburg
Tel. 380 752 53
gundula.doering@kirche-aufschluss-
reich.de
www.kirche-aufschlussreich.de

Ev. Familienbildung Poppenbüttel
Kontakt: Susanne Rautenberg-Müller
Poppenbütteler Weg 97 
22399 Hamburg
Tel. 602 21 10
info@fbs-poppenbuettel.de
www.fbs-poppenbuettel.de
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Lukas – Vicelin

Auf der Heide 15a

Unsere 
Gottesdienste

So	 04.08.	 9.30 Uhr		 Pedal-Gottesdienst
				   Pastorin Bostelmann
				   mit Posaunenchor
		
So	 11.08.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst - Begrüßung
				   der neuen Konfirmaden	
	 	 		 Pastorin Starfinger und
				   Pastorin Bostelmann mit Band
				 
So	 18.08.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst
				   Pastorin Bostelmann

So	 25.08.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst
				   Pastor Dr. Waubke

So	 01.09.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst mit Abendmahl
				   Pastor Dr. Waubke	

So	 08.09.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst 
				   Propst i.R. Liebich

So	 15.09.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst
				   Propst i.R. Liebich

So	 22.09.	 9.30 Uhr		 Gottesdienst op platt
				   zum Heimatfest
				   Pastorin Sandig

So	 22.09.	 10.45 Uhr		 Erntedankgottesdienst
				   für Groß und Klein
				   mit den Kindergärten
				   Pastorin Bostelmann

So	 29.09.			  Gottesdienst nur in Lukas

So	 04.08.	 11 Uhr		  Gottesdienst
				    Pastor Wolf

So	 11.08.	 11 Uhr		  Gottesdienst 
				    Pastorin Döring

So	 18.08.	 11 Uhr		  Gottesdienst 
				    Pastorin Bostelmann

So	 25.08.	 11 Uhr		  Gottesdienst für Groß und Klein
				    mit Lukas-Kindergarten 
				    Pastorin Bostelmann

So	 01.09.	 11 Uhr		  Gottesdienst mit Abendmahl
				    Pastor Dr. Waubke

So	 08.09.	 11 Uhr		  Gottesdienst
				    Propst i.R. Liebich

So	 15.09.	 11 Uhr		  Gottesdienst
				    Propst i.R. Liebich

So	 22.09.	 10 Uhr	 	 Erntedankumzug Kiga-Lukas
				    nach Vicelin
				    Pastorin Bostelmann

So	 29.09.	 11 Uhr		  Gottesdienst
	 	 	 	 Pastorin Starfinger
				  

Redaktion: Pastorin Susanne Bostelmann (ViSdP),  Michaela Feind, 

Gisela Jahncke, Nadine Röthemeyer, Kirsten Siedenburg-Evers, 

Wolfgang Günther, Pastor Thomas Jeutner, Christian Kruppa 

Redaktionsanschrift:	 Saseler Markt 8, 22393 Hamburg

	 E-Mail:	 kirchenbote@kirche-sasel.de 

	 Internet:	 www.kirche-sasel.de

Nächster Redaktionsschluss:	 7. August 2013

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel:

Sparkasse Holstein, BLZ 213 522 40, Konto 50 011 742

Saseler Markt 8

Der Saseler Kirchenbote ist auf Papier gedruckt, welches aus verantwortungsvoll bewirtschafteten Wäldern stammt. Dabei müssen bei der Waldbe-
wirtschaftung sowohl Umwelt- als auch Sozialstandards eingehalten werden.


